Das war Salbu am Afjord  im Juni 2012
Kleines Vorwort
Nun kurz zum Afjord, da ich öfters Kritik über diesen lesen muss, dass nix gefangen wird. Dies verstehen wir ABSOLUT nicht.

Wir haben wieder einen SUPER Naturköderurlaub hinter uns. Selbst unsere Hüttennachbarn die das erste Mal da waren haben ihre 15kg(pro Person) locker erreicht.

Natürlich haben wir auch ihnen Ratschläge  gegeben und siehe da es klappt doch.

Vielleicht mal das Angeln umstellen schon geht’s besser viel besser.

Immer wieder kann ich nur betonen, im Fjord gibt’s genug FISCH und auch Große.

Aber jetzt geht’s los.
Nach einen Jahr ging es nun wieder auf zu Reidun und Arne nach Salbu am Afjord.

Meine Freundin Uta und ich wie unser Angelfreund Norbert starten am 7.06. gen Kiel.

Die Fahrt verläuft ohne Probleme.

Da wir genug Zeit haben dappeln wir bissel rum.

Die Überfahrt verlief ohne Probleme.

In Oslo auf die rote Spur, dauerte fast eine Stunde bis wir dran waren.

Im kleinen Zollhäuschen standen 4Kisten Bitburger und etliche Flaschen hochprozentiges.

Manche lernen es einfach nicht.

So gegen halb 12 nahmen wir die 520km bis Salbu unter die Räder.

Etwa gegen 21Uhr kamen wir dann an.

Nun wurde schnell entladen und etwas gegessen.

Dann geht’s zum Matratzenhorchen.

Frühs beizeiten sind Norbert und ich das erstemal raus, rüber an die Wand.

Es dauerte nicht lange und es zuckte was am anderen Ende.

Ein schöner Pollack und Dorsch wanderte in die Kiste.

Superanfang.
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Da wir 2Boote hatten waren wir sehr flexibel, ging Uta mit fuhren wir mit beiden raus. Sonst nur mit einem. Dies war meist am frühen morgen der Fall.
Seehecht NR.1 gehörte Uta, stolze 80cm, der Leng und Lumb fand bei mir sein zuhause. Bitte mal die Schwanzflosse vom Leng anschauen.

Ist meine liebste mit on Tour, können wir sicher sein das eine Granate von ihr gefangen wird. 

Irgendwie hat sie das Feeling raus, wenn wir eine Trift beenden kurbelt sie ganz langsam die ersten Meter ein. Prompt schlägt irgendwas egal ob Leng, Dorsch, oder Pollack etc. zu.
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Auch Seehecht NR2. Ging an ihre Rute, der 90cm hatte.
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Alles an Vorfächern und Bleien was dabei war, stellte ich auch für Norbert zur freien Verfügung.
Der Erfolg lies nicht lange auf sich warten. So mauserte er sich zum Lengjägerkönig, die ganzen Vorfächer habe ich im Winter gebastelt und funktionierten bestens.
Erste Leng von Norbert 112cm das war ein Schlauch.

Aber es sollten noch viele folgen, Norbert erreichte mit 115cm Burschen den Jahresrekord.

Die Metermarke stand fast immer.
Halbe Hering und Makrelenfilets waren die Top köder.

Seelachs als Köder, den wollten die Fische absolut nicht haben.

Fast jeden Tag waren Lengfische bereit in die Frost box zu kommen.
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Aber auch schöne Seelachse konnten an das Licht der Sonne befördert werden.
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Schöne Pollack wanderten auch immer wieder gerne in die Fischkiste.
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Auf dem Wasser nutze manche Möwe das Bootsdach als Mitfahrgelegenheit.
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Dieses Foto gehört auch zu unseren Urlaubsbericht, es ist Fütter zeit.
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Einen Makrelenschwarm erwischten wir voll, sonst nur vereinzelte.

Da waren richtig fette Dinger bei, von den Großen gab es dann lecker Filet geräuchert.

Also Fische gab es genug, besonders viel Lengfisch wurde gefangen.
Verluste gab es aber auch, die vielen Steine an der Wand haben viele Grundbleie gekostet.

Aber auch ein Ron Thompsen mit einer 330Gti  ging verloren.

Diese ruht nun in etwa 150m Tiefe.

Einfach dumm gelaufen.

Das wars zum angeln.

Nach Dale zum Geldwechseln fuhren wir auch mal dort konnten wir die abgebrannte Ferienunterkunft aufnehmen.[image: image13.jpg]
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Für viele Angeltouristen im Frühjahr bestimmt ein großer Schock.

Zum Abschluss unseres Urlaubs machten wir eine Bootstour.[image: image15.jpg]



Blick von Skorpa Richtung Sognefjord. Bild oben.
Untere Foto zeigt den Sörfjord.
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Nun noch paar Landschaftsfotos aus unsere 2Heimat. 

Alle rund um Salbu aufgenommen.
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Die Steilwand von Lihesten.
Hier noch paar kurz vor Abfahrt in Bergen.
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Letzte Foto, Ms Bergensfjord legt ab, schiebt  gekonnt an den anderen Schiff vorbei.

Pünktlich erreicht die alte Dame Hirtshals.

Die Sauberkeit an Board hat sich deutlich verbessert.

Das Personal war wie immer sehr freundlich.

Die Fahrt nach Thüringen wurde nur durch 2Staus gestoppt.

Gegen 21.30Uhr waren wir zu Hause.

So das soll es gewesen sein.

Es war wieder ein schöner Urlaub mit viel Sonne nur 2Tagen Regen und vielen schönen Fischen.

Reserviert ist auch schon wieder. (der Virus ist eben da)

Hoffe ihr habt bissel Freude beim lesen.

Wir wünschen allen die noch starten, eine Gute Reise und natürlich auch Gut Fiske.

Euer steinbit

